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§ 51 BiBuG 2014 Erhöhtes Risiko –
Nicht FATF konforme Länder

 BiBuG 2014 - Bilanzbuchhaltungsgesetz 2014

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 26.02.2025

§ 51.

Berufsberechtigte sind verp-ichtet, auf Geschäftsbeziehungen und Transaktionen mit Personen aus und in Ländern,

welche die international anerkannten Standards zur Prävention von Geldwäsche und Terrorismus2nanzierung nur

unzureichend umgesetzt haben oder bei denen ihrem Wesen nach ein erhöhtes Risiko der Geldwäsche oder

Terrorismus2nanzierung besteht, insbesondere im Zusammenhang mit Staaten, in denen laut glaubwürdiger Quelle

ein erhöhtes Risiko der Geldwäsche und der Terrorismus2nanzierung anzunehmen ist, besonderes Augenmerk zu

legen und jedenfalls die verstärkten Sorgfaltsp-ichten gemäß § 50 anzuwenden. Ist bei solchen Geschäftsbeziehungen

oder Transaktionen kein o9ensichtlicher wirtschaftlicher oder erkennbarer rechtmäßiger Zweck feststellbar, haben die

Berufsberechtigten soweit wie möglich den Hintergrund und den Zweck solcher Geschäftsbeziehungen und

Transaktionen zu prüfen und die Ergebnisse schriftlich aufzuzeichnen. Für diese Aufzeichnungen gilt § 52c.
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